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1 Einleitung

Können bei öffentlichen oder konzessionierten ortsfesten Anlagen die Immissionsgrenzwerte nicht eingehal-

ten werden, gewährt die Vollzugsbehörde gestützt auf Art. 14 LSV Erleichterungen für die betroffenen Stras-

senabschnitte, soweit:

Die Sanierung unverhältnismässige Betriebseinschränkungen oder Kosten verursachen würde und / oder

überwiegende Interessen namentlich des Ortsbild-, Natur- und Landschaftsschutzes, der Verkehrs- und Be-

triebssicherheit sowie der Gesamtverteidigung der Sanierung entgegenstehen.

Da keine Massnahmen auf dem Ausbreitungsweg möglich sind (siehe Kap. 4.2 im Bericht SSF), bleiben bei

zahlreichen Objekten die IGW überschritten. Für Strassenabschnitte entlang dieser Objekte werden mit vor-

liegendem Bericht Erleichterungsanträge im Sinne von Art. 14 LSV gestellt.

In der Vorstudie Machbarkeit baulicher Lärmschutzmassnahmen vom 23. Juli 2008 wurden die Staatsstras-

sen von Urdorf in Abschnitte mit ähnlicher Bebauungsstruktur eingeteilt, um die Möglichkeit von baulichen

Massnahmen zu beurteilen. Für diese Strassenzüge führten je nach Strassenabschnitt unterschiedliche Be-

urteilungskriterien zum Entscheid, dass Massnahmen an der Quelle und auf dem Ausbreitungsweg nicht

möglich sind. Aus diesem Grund werden die nachfolgend aufgeführten Erleichterungsanträge gemäss den

Abschnitten aus der Vorstudie vom 23. Juli 2008 behandelt, mit Ausnahme des Abschnitts 8W, welcher zu-

sätzlich eingeführt wurden.

Planausschnitt Urdorf Nord aus der Vorstudie vom 23. Juli 2008, mit Ergänzung: Abschnitt 8W

8W
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Planausschnitt Urdorf Süd aus der Vorstudie vom 23. Juli 2008
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2 Erleichterungsantrag Abschnitt 1N

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 1N“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Eingänge und Zufahrten zu Gebäuden, Sichtweite, Nutzen). Der Stras-

seninhaber (Kanton Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Ge-

bäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

13641 Feldstrasse 6 W, B II 64 54 Ja

13659 Feldstrasse 8 W II 64 54 Ja

13679 Feldstrasse 10 W II 64 54 Ja

13699 Feldstrasse 12 W II 64 54 Ja

13730 Feldstrasse 14 W, B II 64 54 Nein

13618 Feldstrasse 4 W II 64 54 Nein

13591 Schlierenstrasse 9 W, B II 63 53 Nein

12345

13641

13659

13679

13699

13730

13618

13591
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3 Erleichterungsantrag Abschnitt 2N

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 2N“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Ortsbild). Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt für den Stras-

senabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

13896

Feldstrasse 28/30

Bodenfeldstr. 5-15

W II 62 52 Ja

13860 Feldstrasse 24/24a W II 64 54 Nein

13920 Feldstrasse 32-40 W II 62 52 Ja

13896

13860

13920

12345
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4 Erleichterungsantrag Abschnitt 3N

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 3N“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Ortsbild). Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt für den Stras-

senabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

13976 Birmensdorferstr69/71/73/75 W III 63 56 Ja

13955 Feldstrasse 50 W II 63 53 Nein

13955

12345

13976
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5 Erleichterungsantrag Abschnitt 1O

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 1O“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Gewerbenutzung). Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt für

den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

13590 Grubenstrasse 7/9 B III 63 56 Nein

13590

12345
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6 Erleichterungsantrag Abschnitt 2O

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 2O“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Ortsbild, Liegenschaften zu nah an Strasse). Der Strasseninhaber (Kan-

ton Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichte-

rungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

126044 Birmensdorferstrasse 39/39a W II 64 56 Ja

13856 Birmensdorferstrasse 43 W, B II 61 53 Ja

13687 Birmensdorferstrasse 35 W II 65 58 Nein

13765 Birmensdorferstrasse 37 W, B II 64 56 Nein

13855 Birmensdorferstrasse 41 W II 69 60 Nein

13866 Bodenfeldstrasse 48 W II 60 52 Nein

126044

13856

13765

13687

13855

13866

12345
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7 Erleichterungsantrag Abschnitt 3O

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 3O“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Ortsbild, Liegenschaften zu nah an Strasse). Der Strasseninhaber (Kan-

ton Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichte-

rungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

126053 Birmensdorferstrasse 53/55 W II 64 55 Nein

126054 Birmensdorferstrasse 57/59 W II 64 55 Nein

13984 Birmensdorferstrasse 63 W II 64 55 Ja

125942 Birmensdorferstrasse 65/67 W II 63 55 Nein

126053

126054

13984

125942

12345
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8 Erleichterungsantrag Abschnitt 5O

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 5O“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Ortsbild, Liegenschaften zu nah an Strasse). Der Strasseninhaber (Kan-

ton Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichte-

rungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

14135 Kirchgasse 20 W III 66 56 Ja

14135

12345
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9 Erleichterungsantrag Abschnitt 6O

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 6O“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Ortsbild, Zufahrten zu Gebäude, Liegenschaft zu nah an Strasse). Der

Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten

Gebäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

14199 Birmensdorferstrasse 147 W, B III 68 59 Ja

14165 Mühlegasse 5 W III 65 56 Ja

14152 Birmensdorferstrasse 133 W III 67 57 Nein

14199

14152

14165

12345
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10 Erleichterungsantrag Abschnitt 1S

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 1S“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Kosten/ Nutzen Verhältnis). Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) bean-

tragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen nach Art. 14

LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

13538 Wissenfluestrasse 9 W II 63 55 Ja

13563 Spitalstrasse 15 W II 63 55 Ja

13563

13538

12345
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11 Erleichterungsantrag Abschnitt 2S

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 2S“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Erschliessung aus Kantonsstrasse, Sichtweite Nutzen). Der Strassenin-

haber (Kt. Zürich) beantragt für die nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

13588 Feldstrasse 1 W II 64 54 Ja

13646 Feldstrasse 7 W II 64 54 Ja

13586 Bergstrasse 3 W II 60 52 Nein

13692 Feldstrasse 11 W, B II 64 54 Nein

13716 Feldstrasse 13 W II 62 52 Nein

13756 Feldstrasse 15 W II 62 52 Nein

13781 Feldstrasse 17 W II 61 51 Nein

13600 Feldstrasse 3 W II 65 55 Nein

13626 Feldstrasse 5 W II 65 55 Nein

13677 Feldstrasse 9 W II 63 53 Nein

13646

13588

13586

13692

13716

13756

13781

13600

13626

13677

12345
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12 Erleichterungsantrag Abschnitt 3S

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 3S“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Lärmschutz schon teilweise realisiert, aber aus Eingriff ins Ortsbild, nicht

weiter ausbaubar). Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der

nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

13863 Feldstrasse 23 W II 63 53 Ja

13871 Feldstrasse 25 W II 63 53 Ja

13877 Feldstrasse 27 W II 63 53 Ja

13883 Feldstrasse 29 W II 63 53 Ja

13884 Feldstrasse 31 W II 63 53 Ja

13891 Feldstrasse 33 W II 61 51 Nein

13934 Im Moos 26 W II 63 53 Ja

13863
13871
13877
13883
13884

13891

13934

12345
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13 Erleichterungsantrag Abschnitt 4S

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 4S“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Einzellösung). Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt für den

Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

13953 Feldstrasse 41 W II 62 52 Nein

13953

12345
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14 Erleichterungsantrag Abschnitt 1W

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 1W“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Kosten / Nutzen Verhältnis ungenügend, Einzellösung, Parkplätze). Der

Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten

Gebäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge and SSF?

13671 Birmensdorferstrasse 34 W III 66 59 Nein

13734 Dorfstrasse 1 W, B III 65 57 Ja

13734

13671

12345
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15 Erleichterungsantrag Abschnitt 2W

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 2W“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (keine Lärmempfindliche Nutzung im EG, Einzellösung, Parkplätze). Der

Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten

Gebäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge and SSF?

14093 Birmensdorferstrasse 100 B III 66 - Nein

14096 Friedhofstrasse 2 W III 68 58 Nein

14093

14096

12345
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16 Erleichterungsantrag Abschnitt 3W

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 3W“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Ortsbild, Liegenschaft zu nah an Strasse). Der Strasseninhaber (Kanton

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen

nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge and SSF?

14123 Birmensdorferstrasse 116 W III 67 57 Nein

14123

12345



Lärmsanierung Staatsstrassen Kanton Zürich, Projekt Schallschutzfenster, Region Limmattal, Gemeinde Urdorf, Erleichterungsanträge Seite 18 / 21

17 Erleichterungsantrag Abschnitt 4W

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 4W“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Liegenschaft zu nah an Strasse, Parkplätze). Der Strasseninhaber (Kan-

ton Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichte-

rungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge and SSF?

14147 Birmensdorferstrasse 126 W, B III 66 57 Ja

14147

12345
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18 Erleichterungsantrag Abschnitt 5W

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 5W“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Ortsbild, Liegenschaft zu nah an Strasse). Der Strasseninhaber (Kanton

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen

nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge and SSF?

14157 Birmensdorferstrasse 130 W, B III 67 57 Nein

14160 Birmensdorferstrasse 134 W, B III 66 56 Nein

14157

14160

12345
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19 Erleichterungsantrag Abschnitt 6W

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 6W“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Ortsbild, Liegenschaft zu nah an Strasse, Zufahrt zu Gebäude, Parkplät-

ze). Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend auf-

geführten Gebäude Erleichterungen nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

14173 Birmensdorferstrasse 138 W III 68 58 Ja

14191 Birmensdorferstrasse 142 W, B III 67 57 Ja

125915 Birmensdorferstrasse 146 W III 66 56 Nein

14191

14173

125915

12345
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20 Erleichterungsantrag Abschnitt 7W

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den in der Vorstudie vom 23. Juli 2008 definierten Abschnitt „Ab-

schnitt 7W“ und beinhaltet sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belas-

tungsgrenzwert (IGW) überschreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Ortsbild, Liegenschaft zu nah an Strasse). Der Strasseninhaber (Kanton

Zürich) beantragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen

nach Art. 14 LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

14206 Birmensdorferstrasse 148 W III 66 56 Nein

14206

12345



Lärmsanierung Staatsstrassen Kanton Zürich, Projekt Schallschutzfenster, Region Limmattal, Gemeinde Urdorf, Erleichterungsanträge Seite 22 / 21

21 Erleichterungsantrag Abschnitt 8W

Situation

Der Erleichterungsantrag bezieht sich auf den neu eingeführten Abschnitt „Abschnitt 8W“ und beinhaltet

sämtliche Gebäude, welche im Sanierungshorizont 2025 den geforderten Belastungsgrenzwert (IGW) über-

schreiten.

Quelle: Baudirektion Kanton Zürich, Lärmbelastung Sanierungshorizont 2025

Legende:

FALS-ID Empfindlichkeitsstufe ES III Empfindlichkeitsstufe ES II

Begründung Erleichterung

Die lärmrechtlichen Anforderungen gemäss Umweltschutzgesetz (USG) und Lärmschutz-Verordnung (LSV)

können im betroffenen Abschnitt nicht eingehalten werden. Der Immissionsgrenzwert bleibt überschritten. Es

können keine wirkungsvolle und verhältnismässige, quellenseitige Massnahmen oder Massnahmen im Aus-

breitungsbereich des Strassenlärms getroffen werden. Solche Massnahmen sind im vorliegenden Fall tech-

nisch und betrieblich nicht möglich (Kosten/Nutzen Verhältnis). Der Strasseninhaber (Kanton Zürich) bean-

tragt für den Strassenabschnitt entlang der nachfolgend aufgeführten Gebäude Erleichterungen nach Art. 14

LSV.

Legende:

W: Wohnnutzung B: Betriebsnutzung AW-5 dB(A) überschritten

ES: Empfindlichkeitsstufe IGW überschritten

Lr SH: Beurteilungspegel Sanierungshorizont (2025) SSF: Schallschutzfenster

FALS-ID Adresse Nutzung ES LrSH

Tag Nacht

[dB(A)] [dB(A)]

Anrecht auf

Beiträge an SSF?

13499 Bernstrasse 181 W III 67 60 Nein

13481 Bernstrasse 191 W III 68 61 Ja

12345

13481

13499


